
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Moderation: Anne Thevenet, Euro-Institut  

Referentinnen und Referenten: 

 Anne Sander, Europaparlament, Straßburg 

 Nathalie Verschelde, Europäische Kommission, Generaldirektion Regionalpolitik und 

Stadtentwicklung, Brüssel 

 Frank Scherer, Landrat, Ortenaukreis und Präsident des Eurodistrikts Strasbourg-Ortenau 

 Jeanne Barseghian, Oberbürgermeisterin, Straßburg und Vizepräsidentin des Eurodistrikts 

Strasbourg-Ortenau 

 Josha Frey, Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg, Vize-Präsident des Oberrheinrats 

und des Euro-Instituts 

 Anthony Soares, Centre for Cross Border Studies, Nordirland 

 Thomas Richomme, Student, Sciences Po Strasbourg 

Welche Art von Grenzen wünschen sich die Bürgerinnen und Bürger in den Grenzregionen für das 

zukünftige Europa? Auf europäischer Ebene konzentrieren sich die aktuellen Diskussionen auf 

unterschiedliche Grenzregime, die EU-Grenzpolitik, die grenzüberschreitende Zusammenarbeit als 

Motor der europäischen Integration sowie die sozialen und wirtschaftlichen Überlegungen zu offenen 

und geschlossenen Grenzen. Auf lokaler Ebene werden die Rolle von Grenzen im täglichen Leben der 

Bürgerinnen und Bürger, kulturelle Grenzen und die Potenziale, aber auch die Herausforderungen der 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit untersucht. 

In Zusammenarbeit mit dem Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau organisiert das Euro-Institut als Partner 

des TEIN4Citizens-Projekts eine Reihe von Workshops, in denen Bürger*innen, Expert*innen und 

lokalen politischen Vertreter*innen über Identität & Mehrsprachigkeit, Kultur, Mobilität und Umwelt 

in den grenzüberschreitenden Regionen und in Europa diskutieren können. 

 

Online-Veranstaltung, 22. April 2021, 15 – 17Uhr 

Runder Tisch: Mobilität, Umwelt, Kultur, Identität & 

Mehrsprachigkeit – grenzenlos in Europa? 



 

 

 

 

 

Beim Runden Tisch am 22. April werden die Ergebnisse dieser Workshops vorgestellt und mit 

Vertreterinnen des Europäischen Parlaments und der Europäischen Kommission sowie mit 

lokalen/regionalen Politikern und Bürgervertretern diskutiert. 

Nehmen Sie an der Debatte teil und verschaffen Sie ihrer Stimme Gehör für die Zukunft der 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und Europas! 

 

Programm: 

 Begrüßung und Vorstellung der Referentinnen und Referenten 

 Vorstellung und Diskussion der Workshopergebnisse auf lokaler und grenzüberschreitender Ebene  

 Fragen und Antworten aus dem Publikum 

 Vorstellung und Diskussion der Workshopergebnisse auf europäischer Ebene 

 Fragen und Antworten aus dem Publikum 

 Abschluss 

 

Praktische Informationen: 

 Anmeldung über : https://www.euroinstitut.org/fr/agenda/tein4c 

 Der Runde Tisch wird simultan ins Englische, Deutsche und Französische übersetzt 

 Für alle Frage bezüglich des Inhalts oder des Anmeldeformulars, wenden Sie sich bitte an 

dittmaier@euroinstitut.org 

 

https://www.euroinstitut.org/fr/agenda/tein4c
mailto:dittmaier@euroinstitut.org

